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STADT

ZUSAMMENLEGUNG 
GRUNDBUCH  
RHEINECK UND THAL

Nachdem innert der Referendumsfrist 
vom 6. August bis 16. September 2024 
gegen die Vereinbarung über die ge­
meinsame Führung des Grundbuch­
amtes (Grundbuchamt Thal­Rheineck) 
kein Referendumsbegehren eingegan­
gen und die Referendumsfrist somit 
unbenutzt abgelaufen ist, hat der 
Beschluss des Stadtrates Rheineck am 
17. September 2024 Rechtsgültigkeit 
erlangt. 

Die Vereinbarung über die gemeinsame 
Führung des Grundbuchamtes tritt per 
1. Januar 2025 in Kraft.

WASSERTARIF 2025

Per Ende 2023 betrug die abzu­
schreibende Schuld Fr. 3’048’563.47. 
Für 2024 ist ein Betriebsgewinn von 
Fr. 9’800.– budgetiert. Darin ist eine 
ordentliche Abschreibungsquote von 
Fr. 32’000.– enthalten.

Das Investitionsbudget sieht Netto­ 
Investitionen von Fr. 199’000.– vor. 
Unter Berücksichtigung der erwarteten 
Anschlussbeiträge aus Neubauten und 
der budgetierten Abschreibungsquote, 
dürfte die zu tilgende Schuld für zu 
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amortisierende Anlagen/Verteilnetz 
steigen. In den kommenden Jahren 
stehen mehrere grössere Investi­
tionsvorhaben an. Angesichts der 
Ausgangslage wird der Brauchwasser­
preis für das kommende Jahr auf der 
bisherigen Höhe belassen. 

Jährlich werden rund 200’000 bis 
220’000 m3 Frischwasser verkauft. Der 
Brauchwasserpreis wurde letztmals 
auf den 1. Januar 2015 um 10 Rappen 
angehoben. Der Wasserpreis verbleibt 
entsprechend bei Fr. 2.10 / m3.

ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER  
DIE HERBSTFERIEN

Die Büros der Stadtverwaltung sind 
über die Herbstferien von Montag, 
07.10.2024 bis Freitag, 11.10.2024 je­
weils nur morgens von 08.30–11.30 Uhr 
geöffnet. Am Freitag, 11.10.2024, blei­
ben die Büros geschlossen.

Im Betreibungsamt bleibt das Büro 
aufgrund von Vakanzen über die ge­
samten Herbstferien vom 30.09.2024 
bis zum 18.10.2024 nachmittags 
geschlossen.

Am Montag, 21. Oktober 2024 sind die 
Büros wieder wie gewohnt geöffnet. Wir 
danken für Ihr Verständnis und wün­
schen Ihnen erholsame Herbst ferien.

INFOVERANSTALTUNG 
MITWIRKUNGSVERFAHREN 
ZONENPLANUNG  
UND BAUREGLEMENT

Am Donnerstag, 24. Oktober 2024, um 
19.30 Uhr, findet eine Informations­
veranstaltung für die überarbeitete 
Zonenplanung und das zugehörige 
Baureglement im Hechtsaal Rheineck 
statt. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, sich ein Bild zu machen, 
Fragen zu stellen und im folgenden 
Mitwirkungsverfahren auch aktiv mit­
zuwirken. Das Mitwirkungsverfahren 
startet am 25. Oktober 2024 und wird 
im Anschluss an den Anlass elektro­
nisch aufgeschaltet sein.

WEIHNACHTSBAUM GESUCHT

«Ja ist denn heut’ scho Weihnach­
ten ? !» Nein, aber schneller als man 
denkt. Damit auch dieses Jahr die 

weihnachtliche Stimmung im Städtli 
aufkommen kann, sucht die Stadt 
Rheineck noch nach einem geeigneten 
Baum. Mögliche Spender dürfen sich 
gerne melden, der Baum wird gratis 
abgeholt und anschliessend im Städtli 
aufgestellt. Auf eine Rückmeldung 
freuen sich Markus Heil (markus.heil 
@rheineck.ch) oder Thomas Schmid 
(thomas.schmid@rheineck.ch).

BAUBEWILLIGUNGEN

 � Stadt Rheineck, Haupt stras se 21, 
9424 Rheineck, Sanierung Sport­
anlage Neumüli, Grundstück Nr. 316, 
Schul stras se 1, 9424 Rheineck

 � Camenzind Daniel und  Tanja, 
Rorschacher stras se 24a, 
9424 Rheineck, Neubau Park­
plätze / Sanierung Erdgeschoss, 
Grundstück Nr. 779, Blumen  ­ 
stras se 5, 9424 Rheineck

 � Keller Michael, Töber stras se 20, 
9424 Rheineck, Neubau Garage /  
Erstellung Photovoltaikanlage, 
Grundstück Nr. 89, Töber stras se 20, 
9424 Rheineck

Weihnachten naht, und damit auch die Suche nach dem passenden Weihnachtsbaum.
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SCHULE

PRIMARSCHULE

Die 6a im Lager (geschrieben von den 
Primarschülern)
Bei bestem Spätsommerwetter genoss 
die Klasse 6a von Livia Dolci / Christina 
Graf Anfang September ein sportlich 
geprägtes und erlebnisreiches Klas­
senlager in Tägerwilen TG. Die über 
50 Kilometer weite Strecke entlang  
des Bodensees bewältigten alle mit 
dem Velo. 

Lagerrückblick – Montag
Wir sind mit dem Velo von der Schu­
le aus erstaunliche 57 km bis zur 
 Castello­Unterkunft in Tägerwilen im 
Kanton Thurgau geradelt. Auf dem 
Weg haben wir in Salmsach eine Pause 
gemacht, da gab es einen coolen 
Pumptrack, einen Spielplatz und sehr 
coole Liegestühle. Wir sind weiterge­
fahren und haben in Kreuzlingen die 
letzte Pause gemacht. Da haben wir 
Glace gegessen, die Pause genossen 
und gespielt. Dann sind wir weiter 
einen Hügel hochgefahren und endlich 
waren wir da. Wir haben uns die Unter­
kunft angeschaut und uns eingerichtet 
in unseren Zimmern, die in Zirkuswa­
gen untergebracht waren. Am Abend 
haben wir zu Abend gegessen, an­

schliessend noch Verstecken gespielt 
und einen schönen Abend verbracht.

Mein persönliches Lagerhighlight: 
«Das Schwimmbad mit den Rutschen 
und Sprungbrettern war für mich am 
besten. Das Klettern hat mir auch sehr 
viel Spass gemacht.» Désirée

Lagerrückblick – Dienstag 
Zum Frühstück gab es selbstgemach­
tes Brot und andere leckere Sachen 
wie Nutella. Danach fuhren wir mit 
dem Velo zu einer Kletterhalle. Dort 
gab es eine Person, die uns alles 
gezeigt hat. Zuerst mussten wir uns 
aufwärmen und erst danach durf­
ten wir anfangen zu klettern oder 
bouldern. Es gab drei Gruppen: eine 
Gruppe kletterte an einer Kletterwand, 
befestigt an einem Seil. Die anderen 
versteckten Röhrchen an den Bould­
erwänden und mussten sie suchen. 
Die Gruppe, die zuerst alle Röhrchen 
gefunden hatte, hat gewonnen. Später 
wurde gewechselt. Nach der anstren­
genden Kletterpartie ging es schweiss­
gebadet zurück auf unsere Velos und in 
die Badi Hörnli in Kreuzlingen. Es gab 
zwei Rutschbahnen, ein Luftkissen, 
auf dem man hüpfen konnte, und drei 
Sprungtürme. Obwohl das Wasser kalt 

war, gingen wir zu den Rutschbahnen. 
Da Thomas  Sidler mit dem Camper da 
war, durften wir unser Gepäck bei ihm 
lassen. Leider mussten wir wieder auf­
wärtsfahren. Als alle oben angekom­
men waren, durften wir noch duschen 
und dann ging es schon in den Wald. Im 
Wald assen wir Bratwurst und Chips. 
Es kam auch noch eine Frau, die uns 
etwas über Fledermäuse erzählte. Es 
gab Geräte, die die Rufe der Fleder­
mäuse erkannten, die wir normal nicht 
hören können. Im Dunkeln liefen wir 
zu einem Weiher und gaben der Frau 
noch ein Geschenk. Wir liefen noch ein 
bisschen und sind dann bei unserer 
Unterkunft angekommen. Müde gingen 
wir in unsere Betten. 

Mein persönliches Lagerhighlight: 
«Mir gefiel am besten die Badi wegen 
den Rutschen. Kimia, Julia, Elea, Magi 
und ich sind vielmal gerutscht. Der 
grosse blaue Schmetterling auf der 
Insel Mainau fand ich schön. ‹Capture 
the Flag› und ‹Body­Body› fand ich 
auch sehr lustig. Cool fand ich auch 
noch den Discoabend. Eigentlich gefiel 
mir alles.» Chiara

Lagerrückblick – Mittwoch
Zum Frühstück haben wir leckeres 
selbstgemachtes Brot vom Bauernhof 
gehabt. Nach dem Frühstück fuhren 
wir mit den Velos zu der Insel Mainau. 
Natürlich waren wir im Schmetter­
lingshaus. Im Schmetterlingshaus hat­
te es so einen richtig schönen blauen 
Schmetterling, der aufgrund seiner 
Erscheinung besonders auffiel. Wir 
haben da auch noch ein paar Schmet­
terlinge schlüpfen gesehen. Das war 
sehr spannend. Als wir den Rundgang 
abgeschlossen hatten, haben wir zu 
Mittag gegessen. Auf der Insel Mainau 
hatte es auch noch einen grossarti­
gen Spielplatz. Da hatte es auch noch 
ein Schiff, wo man mit einem Seil von 
der einen Seite bis zur anderen Seite 
fahren konnte. Da sind auch noch ein 
paar Leute ins Wasser gefallen. Bei 
einem anderen Schiff hat sich Thomas 
am Knie verletzt. Genau da, an diesem 
Ort, hatte es einen Frosch, den Frau 
Dolci gerettet hat. Ausserdem hatte 
es beim Spielplatz auch noch einen 
Sandkasten. Gegen denn Schluss 
haben wir noch ein Ratespiel gespielt. 

SCHULE

Die Primarschüler in Aktion. Das Lager war ein voller Erfolg.
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Man musste im Sand ein Motiv oder 
ein Wort zeichnen, das zu einer Person 
aus der Klasse passte. Dann sind wir 
wieder zum Castello geradelt. Zum 
Abendessen hatten wir ein Schnit­
zel mit Spätzli. Am Abend haben wir 
Pingpong und Fussball gespielt. Das 
war auch schon der Abschluss vom 
Mittwoch.

Mein persönliches Lagerhighlight: 
«Der Dienstag war sehr cool, denn die 
Aktivitäten haben mir sehr gefallen. 
Die Aktivitäten waren klettern und ba­
den. In der Badi fand ich die Rutschen 
sehr lustig. Da hatte es auch noch so 
ein Luftkissen. Dann haben wir noch 
so einen kleinen Jungen getroffen, 
der war lustig und sprach Englisch. 
Der Donnerstag war auch noch ein 
Highlight von mir, weil mir das Spiel 
‹Body, Body› und ‹Catch the flag› im 
Wald sehr gefallen hat. Aber nicht nur 
das hat mir gefallen, sondern auch der 
Discoabend, denn es war sehr lustig. 
Der Teil mit dem Vortanzen zu ‹Bauch 
Beine Po› hat mir am besten gefallen. 
Aber ich finde es schade, dass das 
Lager so schnell vorbeiging.» Kimia 

Lagerrückblick – Donnerstag 
Am Donnerstagmorgen gab es sehr 
leckeres Frühstück. Es gab: Brot der 
Bäuerin, Butter, verschiedene Gon­
fis, Nutella, Joghurt, Müesli, Kakao, 
warme und kalte Milch. Wir nahmen 
diesen letzten Tag im Castello (Lager­
platz) sehr locker. Am Mittag gingen 
wir in den Wald und hatten einen Lunch 
dabei. Wir haben «Capture the Flag» 
und «Body Body» gespielt. Hier eine 
kurze Zusammenfassung Von Body 
Body: Es gibt mehrere Soldaten, die 
versuchen, die anderen um die Ecke zu 
bringen. Wenn man eine Leiche sieht, 
muss man «BODY BODY» Schreien. 
Dann wird abgestimmt wer ein Soldat 
sein könnte. Wir sind um 16.00 Uhr 
wieder zurück zum Castello spaziert 
und haben Älplermagronen gegessen. 
Um 20.15 begann die Disco. Wir haben 
verschiedene Kategorien gemacht 
wie: Bodähöckerlis, ModeShow und 
Hochzeitstanz. 

Mein persönliches Lagerhighlight: 
«Mein Persönliches Highlight war das 
Rutschen. Thomas, Philipp,  Magdalena 

und ich haben herausgefunden, dass 
man rückwärts und plankend am 
schnellsten ist.» Amos 

Lagerrückblick – Freitag 
Nachdem wir aufgeweckt wurden, 
mussten wir packen. Anschliessend 
gab es ein ausgedehntes Frühstück. 
Jetzt kam der schlimmste Teil, wir 
mussten alles putzen: die Zirkuswa­
gen, das Essenszelt, das Küchenzelt, 
usw. Nach Abschluss der Putzaktion 
ging die Heimfahrt los. Der erste Halt 
war in Altnau. Kurz vor Arbon wartete 
Herr Schwarz auf uns und gab uns 
allen eine Glace. Das gab uns Kraft, 
damit wir die letzte Etappe in Angriff 
nehmen konnten. Beim Löwenhof 
sagte Frau Graf, wir dürften so viel 
klingeln, wie wir wollten und wir fuhren 
klingelnd auf den Pausenplatz. Ab 
diesem Zeitpunkt war das Lager leider 
zu Ende. 

Mein persönliches Lagerhighlight: 
«Der Dienstag war mein Lieblingstag, 
weil wir am Morgen bouldern gingen, 
am Nachmittag in die Badi und am 
Abend die Fledermäuse beobachte­
ten.» Philipp

Sporttag der Unterstufe im Neumüli 
Bei herrlichem Wetter fand am 3. Sep­
tember der Sporttag der 1.–3. Klassen 
auf und um den Sportplatz Neumüli 
statt. Von Beginn weg versammelte 
sich eine Zuschauerschar aus Eltern 
und Interessierten, um die Kinder 

anzufeuern. Nach dem Einwärmen und 
Dehnen zu motivierender Musik durch 
Schulleiter Urs Schwarz und 2.­Klas­
se­Lehrerin Aline Züst, fanden sich die 
Schulkinder in klassendurchmischten 
Gruppen. Nun ging es ans sich Messen 
in acht verschiedenen Disziplinen, ei­
ner Mischung aus Plausch­Posten und 
Leichtathletik. Während die Gruppen 
rotierten, durften die 3.­Klässler*in­
nen bereits als Älteste und Gruppen­
chefs Verantwortung für die jüngeren 
Schüler*innen übernehmen. Die 
4. Klässler*innen halfen beim Messen 
und Notieren der Resultate; vermutlich 
auch ein bisschen wehmütig, weil  
sie nicht mehr aktiv dabei sein durften. 

Der Nachmittag stand mit einem 
 Wahlprogramm im Zeichen des  
Spiels. Fussball oder Brennball, 
 Affenfangis und Federball. Für  
eines dieser Spiele mussten sich  
die Kinder entscheiden. 

Zum Abschluss des ereignisrei­
chen Tages versammelten sich alle 
1.–3.­Klässler mit ihren Lehrperso­
nen sowie zahlreiches Publikum zur 
Rangverkündigung. Wer es nicht zu 
einer Medaille geschafft hat, durfte 
sich danach trotzdem mit einer feinen 
Glace abkühlen. Für die Jüngsten, die 
teilweise erst seit gut drei Wochen die 
Schule besuchen, war das bestimmt 
ein vollbepackter Tag, reich an Eindrü­
cken, die sie am Abend müde ins Bett 
sinken liessen.

Am Sporttag der Unterstufe kam es unter anderem zu packenden Fussballduellen.
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SCHULE

OBERSTUFE

Herbstwanderung der Oberstufe 
Am Donnerstag, den 19. Septem­
ber 2024, fand die alljährliche Herbst­
wanderung der Oberstufe statt. Beglei­
tet von Lehrpersonen machten sich 
die Schülerinnen und Schüler früh­
morgens bei herrlichem Herbstwetter 
auf den Weg. Der Ausflug begann mit 
der Zugfahrt nach Gontenbad, dem 
Startpunkt des Barfusswegs. Nach 
einer kurzen Einführung ging es auf die 
Wanderung. Die tiefen Temperaturen 
frühmorgens verhinderten es, den Weg 
barfuss zurückzulegen und in Anbe­
tracht dessen, dass ein steiler mehr­
stündiger Aufstieg bevorstand, war die 
Schulleitung nachsichtig und liess die 
Truppe gewähren. 

Die Wanderung bietet eine abwechs­
lungsreiche Strecke, zu Beginn über 
den Golfplatz Gonten. Die Schülerin­
nen und Schüler genossen die Weite 
der Appenzeller Landschaft und die 
Ruhe sehr. Lediglich eine Handvoll Gol­
fer war schon unterwegs. Ohne Pause 
nahm die fröhliche Wandergruppe 
den zweite Abschnitt der Wanderung, 
der stetig bergauf Richtung Kronberg 
führte, in Angriff. Der Weg bot immer 
wieder atemberaubende Ausblicke auf 
das Appenzellerland und den Alpstein. 
Trotz der Anstrengung war die Stim­
mung unter den Schülern ausgezeich­
net – gegenseitige Motivation und Un­
terstützung standen im Vordergrund.

Unterhalb des steilsten Anstiegs 
wurde die wohlverdiente Mittagspause 
eingelegt. Die Schülerinnen und Schü­
ler sowie die Lehrpersonen genossen 
die herbstliche Mittagssonne und das 
Erkunden der näheren Umgebung. 
Oben auf dem Kronberg  angekommen, 
wurden alle mit einem herrlichen 
Pano ramablick belohnt. Die klare 
Sicht ermöglichte einen wunderbaren 
Blick bis hin zu den schneebedeckten 
Gipfeln der Alpen. Nach einem kurzen 
Aufenthalt auf dem Gipfel stand der 
Rückweg bevor, dieses Mal allerdings 
mit der Seilbahn, was für viele ein 
 besonderes Highlight war. Müde,  
aber glücklich und voller neuer Ein­
drücke, kam die Truppe wieder in 
Rheineck an.

Die Herbstwanderung auf dem Bar­
fussweg zum Kronberg war ein voller 
Erfolg. Neben dem Naturerlebnis 
stand vor allem die Stärkung des Ge­
meinschaftsgefühls im Vordergrund. 
Die Schülerinnen und Schüler haben 
den Tag sichtlich genossen und viele 
tolle Erinnerungen mit nach Hause 
genommen.

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Gipsy Luna – Spanische Gipsy-Musik 
im Trio mit Philippe Loli
Am Sonntag, den 27. Oktober 2024, 
lädt das Ensemble Gipsy Luna zu 
einem besonderen Konzertabend ein. 
Das Trio um den international renom­
mierten Gitarristen Philippe Loli wird 
ab 18.00 Uhr im Evangelischen Kirch­
gemeindehaus in Thal auftreten. Die 
Musiker von Gipsy Luna entführen die 
Zuhörer in die faszinierende Welt der 
spanischen Flamenco­ und Zigeuner­
musik. Mit rhythmischen Klängen und 
virtuoser Gitarrenmusik, voller Leiden­
schaft und Emotion, präsentieren sie 
die Essenz der andalusischen Musik­
tradition. Philippe Loli, ein Meister der 
klassischen und modernen Gitarre, 
bringt seine langjährige Erfahrung 
und seinen unverkennbaren Stil in das 
Ensemble ein und verleiht den Stücken 
eine einzigartige Tiefe. Das Konzert 
bietet eine einmalige Gelegenheit, sich 
von den feurigen Rhythmen und me­
lancholischen Melodien dieser tradi­
tionellen Musik verzaubern zu lassen. 
Ob Fans der spanischen Gitarrenmusik 

oder Musikliebhaber, die etwas Neues 
entdecken wollen – Gipsy Luna ver­
spricht einen unvergesslichen Abend.

Datum:  Sonntag, 27. Oktober 2024 
Zeit:  18.00 Uhr 
Ort:  Evangelisches  
 Kirchgemeindehaus, Thal

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Kommen Sie vorbei und 
 lassen Sie sich von der Musik in den 
Bann ziehen !

Ensembles und Chöre freuen sich  
auf Zuwachs
Die verschiedenen Spielgruppen 
und Chöre der Musikschule freuen 
sich auf weitere Mitglieder. So ist es 
möglich, auch im laufenden Semes­
ter einzusteigen. Für Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule ist der 
Besuch kostenlos, alle anderen zahlen 
im Semester Fr. 50.–. Die Liste der 
Ensembles ist unter www.msaar.ch/
unterricht/ ensembles/ oder den QR­
Code abrufbar.
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KIRCHEN

KATHOLISCHE PFARREI

Jass- und Spielenachmittag
Der Pfarreirat lädt am Freitag, 4. Ok­
tober von 14.00 bis 16.30 Uhr zu 
einem unterhaltsamen Spiele­ und 
Jass­Nachmittag ins Pfarrhaus ein.

Café T.
Am Mittwoch, 9. und Donnerstag, 
24. Oktober, von 08.30 bis 11.15 Uhr 
laden wir zu einem einfachen Zmorge 
ins Pfarrhaus ein.

Kirchenfest
Ende Oktober feiert die Pfarrei 
Rheineck jeweils ihr Patrozinium. Jede 
katholische Kirche ist benannt nach 
Heiligen. Heilige sind für Katholikin­
nen und Katholiken wie Vorbilder. So 
werden Heilige auch nicht angebetet, 
das bleibt Gott allein vorbehalten, 
sondern sie werden verehrt. Heilige 
weisen uns auf Gott hin. Gott allein 
ist das «Heiligste». Die Schweizer 
Reformatoren lehnten die Verehrung 
ganz ab, während in der Lutherischen 
Tradition die altkirchlichen Heiligen 
weiterhin verehrt werden. Die Rhein­
ecker Kirchenpatronin, Theresa von 
Lisieux, gehört zu den mystischen 
Heiligen. Sie ist uns darin ein Vorbild, 
dass sie ganz fest mit Gott verbunden 
war. Theologe Karl Rahner sagte: Die 
modernen Christinnen und Christen 
werden Mystiker und Mystikerinnen 
sein, oder sie werden nicht mehr sein ! 
Am Sonntag, 27. Oktober, 10.00 Uhr, 
feiern wir den Festgottesdienst, un­
terstützt vom Gospelchor. Im Pfarr­
haus ist um 10.00 Uhr eine Kinderfiir, 
für alle kleineren Kinder. Im Anschluss 
an den Festgottesdienst sind alle in 
die Unterkirche eingeladen zum Spa­
ghetti Essen.

Vorschau Allerheiligen
Am Freitag, 1. November um 10.00 Uhr, 
Eucharistiefeier in der Theresien­
kirche, anschliessend Gräberbesuch 
und ­segnung auf dem Friedhof.

ÖKUMENE

Ausblick Ökumene
Ökumenischer Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 23. Oktober um 
14.00 Uhr im Evangelischen Kirchge­
meindehaus Rheineck: «Lottomatch 
mit schönen Preisen für alle».  
Anmeldung für den Fahrdienst bitte  
bis Dienstagnachmittag unter  
Tel. 071 888 12 54 oder 071 886 61 35.

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE 
UNTERES RHEINTAL

Kaffee, Tee und mehr ... 
Gerne laden wir Sie an den  Dienstagen 
vom 1. Oktober und 5. November zwi­
schen 14.00 und 16.00 Uhr zu einem 
offenen Treff ins Kirchgemeindehaus 
Rheineck ein. Begegnung und Aus­
tausch in gemütlicher Atmosphäre – 
alle sind herzlich willkommen ! Kaffee, 
Tee und mehr ...

Taizé-Feier mit Prädikant 
 Walter Thurnheer 
Am Freitag, 11. Oktober treffen wir 
uns um 19.00 Uhr im Chor der Evang. 
Kirche Rheineck. In der Stille zur Ruhe 
und zu sich selbst kommen sowie mit 
Gesang und Wort gestärkt in den All­
tag zurückkehren, bietet die schlichte 
meditative Feier. Alle sind herzlich 
willkommen !

DIE ÄKTSCHN-TAGE
In diesem Jahr finden in den Herbst­
ferien wieder spannende Äktschn­ Tage 
zum Thema «Gottes Liebe – ganz 
schön heiss» statt. Alle Kinder im 
 Kindergarten­ und Primarschulalter 
sind herzlich dazu eingeladen.

 � Datum: Donnerstag, 17. Oktober  
und Freitag, 18. Oktober

 � Uhrzeit: jeweils 9:30 bis 16.00 Uhr 
(inkl. Mittagessen)

 � Ort: Kirchgemeindehaus Buechen, 
Thaler stras se 38A, 9422 Staad

An diesen beiden Tagen wartet ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
Spielen, Sport, Bastelworkshops und 
einem Theater auf die Kinder. Neben 
Spass und einer schönen, gemein­
samen Zeit wird es einen feinen Zmit­
tag geben. Die Teilnahme ist an einem 
oder an beiden Tagen möglich.

Zum Abschluss am 18. Oktober sind 
die Eltern ab 15.30 Uhr zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen.

 � Mitbringen: Trinkflasche, Hallen­
schuhe, wetterbedingte Kleidung 
und Bastel­T­Shirt.

Ich freue mich auf deine Anmeldung 
bis 14. Oktober.

Pfrn. Eva Nörpel­Hopisch

Ökumenische Seniorennachmittage
«Lottomatch»

Mittwoch, 23. Oktober um 14 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Rheineck

«Musikalischer Nachmittag»
Donnerstag, 24. Oktober um 14.30 Uhr 
im Pfarrhaussaal St. Margrethen

Anmeldung: Anita Tinner,  
079 586 48 50, anita.tinner@fgsm.ch

Aktion Weihnachtspäckli
Die Weihnachtspäckli­Aktion findet 
auch dieses Jahr statt. Weitere Details 
zu den Terminen und Abgabeort folgen 
in der November­Ausgabe.

KIRCHEN
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ORTSGEMEINDE RHEINECK

Rheinecker Ortsgemeinde  
in  Festlaune
Trotz der unfreundlichen und recht 
kalten Witterung fanden sich unter 
dem Motto «Rheinecker Bevölkerung 
zu Gast bei der Ortsgemeinde» über 
Erwarten viele Festbesuchende zum 
«Nationalen Bürgertag» im Städtli ein. 
Entgegenkommenderweise erstellte 
das städtische Bauamt eine vor Wind 
und Regen schützende Überdachung 
der  Stras se durchs Städtli.

Nach dem freundlichen Willkommens­
gruss durch Bürgerratspräsident 
Bernhard Lapp sorgte «Lüschis – 
Ein­Mann­Band» für eine abwechs­
lungsreiche Unterhaltung und sorgte 
dadurch während des ganzen Nach­
mittags für eine gute Stimmung im 
Festzelt. Ein Zauberer vermochte Jung 
und Alt in den Bann zu ziehen, wobei 
sich die Jüngsten besonders erfreut 
zeigten über die Herstellung verschie­
denster Ballonfiguren. Unter der Obhut 
der Mitarbeiterinnen der örtlichen 
Ludothek versuchten sich andere Kin­
dergruppen als Bagger­ und Traktor­
fahrer sowie auf einer hindernisreichen 
Strecke mit Go­Karts als geschickte 
Rennfahrerinnen und ­fahrer.

Sehr grosszügig zeigte sich die Ortsge­
meinde Rheineck, indem sie allen An­
wesenden am Nachmittag sämtliche 
Fleisch­ und Wurstwaren sowie Süs­
sigkeiten und ausserdem alle Getränke 
unentgeltlich anbot. Bemerkenswert 
ist auch der Umstand, dass dabei nach 
Möglichkeit nur einheimische Produkte 
verwendet wurden.

Mittels eines aufschlussreichen Films 
mit dem Titel «Die Ortsgemeinde 
Rheineck im Wandel der Zeit» erhielten 
die Gäste im ehemaligen Feuerwehr­
gebäude stündlich einen umfassenden 
Einblick in das bis anhin oft unbekann­
te und vielseitige Wirken der Ortsge­

meinde im Dienste und zum Wohle der 
Öffentlichkeit. Zum Ausklang des in 
jeglicher Hinsicht erfolgreich verlau­
fenen Anlasses wurden alle Festbe­
sucher zu einem gemütlichen Beisam­
mensein ins hauseigene Gasthaus  
«zur Alten Post» eingeladen.

BIBLIOTHEK RHEINECK

Öffnungszeiten Herbstferien
Während den Herbstferien vom 
30. September bis 20. Oktober 2024 ist 
die Bibliothek jeweils nur am Diens­
tag von 15.30–18.00 Uhr geöffnet. Wir 
wünschen schöne Ferien !

Lesung mit Berta Thurnherr  
Freitag, 25. Oktober (+ Foto Flyer)
«As schmeckt vu frischam Broat» – 
Geschichten vom Essen und Trinken 
– einst und heute erzählt von Berta 
Thurnherr im Diepoldsauer Dialekt 

Freitag, 25. Oktober 2024 um 19.30 Uhr 
im Gewölbekeller der Bibliothek/Ludo­
thek. Anschliessend Apéro, Gespräche, 
Bücher. Anmeldung bis 23. Oktober an: 
info@biblio­rheineck.ch

Vor 40 Jahren hat die bekannte Ge­
schichten­Erzählerin Berta Thurnherr 
Alltagsgeschichten von betagten 
Menschen auf Tonband aufgenommen. 
Später brachte sie die über 40 Ton­
aufnahmen Wort für Wort auf Papier. 
Mit der Geschichtensammlung ist die 
Diepoldsauer Mundart dokumentiert 
– so, wie es in den letzten Jahrhun­
derten gesprochen wurde. Ausserdem 
erfahren wir viel Wissenswertes über 
das Alltagsleben in einer Zeit, in der in­
nert 50 Jahren zwei Weltkriege unsere 
Nachbarn heimsuchten. Es ist span­
nend, Verknüpfungen zur heutigen Zeit 
herzustellen. Zu diesem interessanten 
Abend lädt die Bibliothek Sie herzlich 
ein (freier Eintritt / Kollekte).

Schweizer Erzählnacht  
Freitag, 8. November
Die Bibliothek Rheineck lädt die Kinder 
der ersten und zweiten Klasse zur 
Schweizer Erzählnacht am Freitag, 
8. November 2024 ein.

Wir treffen uns um 18.30 Uhr in der 
Bibliothek. Nach einer spannenden Ge­
schichte mischen wir gemeinsam einen 
«Gutenachtspray» für ruhigen Schlaf 
und schöne Träume, den ihr dann mit 
nach Hause nehmen dürft. Der Anlass 
endet um 20.30 Uhr. 

Die Teilnahme ist kostenlos – die Teil­
nehmerzahl begrenzt. Gerne nehmen 
wir eure Anmeldung bis 31.10.2024 un­
ter info@biblio­rheineck.ch entgegen. 

Wir freuen uns auf einen unvergessli­
chen Abend in der Bibliothek.

LUDOTHEK RHEINECK

Welt der Spiele in der Ludo Rheineck: 
Spiele entdecken für Kinder von 4 bis 
8 Jahren
Am Samstag, 26. Oktober 2024, öffnet 
die Ludothek Rheineck von 10.00 bis 
12.00 Uhr ihre Türen für einen beson­
deren Morgen. In den Räumlichkeiten 
an der Haupt stras se 25 erwartet Kin­
der von 4 bis 8 Jahren und deren Eltern 
eine spannende Entdeckungsreise 
durch die Welt der Spiele. Erfahrene 
Ludo­Mitarbeiterinnen präsentieren 
eine sorgfältig ausgewählte Palette al­
tersgerechter Spiele. Sie stehen bereit, 
um die Spiele zu erklären und Fragen 
zu beantworten. Die Kinder haben die 
Möglichkeit, die Spiele direkt vor Ort 
auszuprobieren und sich von der Viel­
falt inspirieren zu lassen.

Spielerisches Entdecken: Der Schlüs-
sel zur kindlichen Entwicklung
Durch das Spielen entfaltet sich die 
Persönlichkeit des Kindes, während es 
gleichzeitig seine Umgebung erforscht. 

VEREINE / DIVERSES / KULTUR
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In keiner anderen Lebensphase sind 
Spiel und Lernprozess so untrennbar 
miteinander verwoben wie in der Kind­
heit. Jedes Spiel ist eine Entdeckungs­
reise, die neue Fähigkeiten fördert und 
das Verständnis für die Welt erweitert.

Das kindliche Spiel ist mehr als nur 
Zeitvertreib – es ist der Nährboden 
für kognitive, soziale und emotionale 
Entwicklung. Es schafft einen Raum, 
in dem Kinder experimentieren, 
Pro bleme lösen und ihre Grenzen 
ausloten können. Dabei entwickeln 
sie wichtige Lebenskompetenzen 
wie Kreativität, Kommunikation und 
Zusammenarbeit.

Schnupperangebot für Neugierige
Besonders attraktiv ist das Schnup­
perangebot am Samstag, 26. Oktober. 
Auch Nichtmitglieder können zwei 
Spiele ausleihen und direkt zu Hause 
ausprobieren. Die Ausleihfrist beträgt 
4 Wochen und erfordert ein Depot 
von 20 Franken. Der Spielemorgen 
ist für alle kostenlos und es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Die Ludothek 
Rheineck hat offen für alle interes­
sierten Kinder und Eltern. Einfach 
vorbeischauen ! Das Ludo­Team freut 
sich auf viele neugierige Besucherin­
nen und Besucher und einen Vormittag 
voller Spielfreude und Entdeckungen.

Öffnungszeiten Herbstferien
Während den Herbstferien vom 
Montag, 30. September bis Sonntag, 

20. Oktober 2024, ist die Ludothek nur 
am Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr 
geöffnet. Freitags und samstags bleibt 
die Ludothek in dieser Zeit geschlos­
sen.

STV RHEINECK 

Turnfahrt Aktivriege
Die Turnfahrt vom 7./8. September 
führte dieses Jahr noch einmal ins Tog­
genburg. Mit dem Zug nach Alt St. Jo­
hann und dem Sessellift zur Bergsta­
tion Sellamatt. Auf dem Panoramaweg 
genossen wir den herrlichen Ausblick 
auf die Churfirsten. Ziel nach dem 

Rundweg war das Bergrestaurant Iltios 
im Chäserrugggebiet. Dort genossen 
wir das verdiente, verspätete Mittag­
essen.

Vom Iltios ging es wieder zurück zur 
Sellamattbahn und mit dem Bus zur 
Unterkunft in Stein. Das Highlight am 
Abend war das Irish Openair Toggen­
burg. Mit irischen Klängen und einem 
herrlichen Panorama konnten wir das 
Programm der Turnfahrt abschlies­
sen.

1. RANG AN DER LAMJU 2024

Leichtathletikmeisterschaft Jugend
Insgesamt 6 Jugendrieglerinnen haben 
sich für die Leichtathletikmeister­
schaft Jugend in Sargans qualifiziert. 
Die Lamju ist das Finale aller Jugitage 
im Kanton St. Gallen. In den Disziplinen 
Schnelllauf, Weitsprung, Ballwurf und 
1000 m­Lauf messen sich die Besten 
aus unserem Kanton. Umso erfreu­
licher ist es, dass wir mit einer Gold­
medaille und 2 Auszeichnungen nach 
Hause fahren durften. 

Mia Angehrn holte sich in der Kategorie 
U08W die Goldmedaille. Jaël und Ella 
Krizevac konnten beide eine Auszeich­
nung in der Kategorie U10W ergattern. 

Wir gratulieren allen zu diesem erfolg­
reichen Wettkampf.

Die Ludothek lädt zum Spielen ein.

Die Turnfahrt der Aktivriege ins Toggenburg.
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Vereinsmeisterschaft 2024
Am 5. September 2024 durften wir mit 
viel Wetterglück die diesjährige Ver­
einsmeisterschaft der Jugendriege im 
Freien durchführen. Die erste Disziplin, 
der Hindernislauf, wurde bereits vor­
gängig in den Riegen bestritten. 

Die Kinder und Jugendlichen kämpften 
voller Elan um die begehrten Medail­
len. Weitsprung, Ballwurf, Sprint, 
 Kegeln und ein Geländelauf standen 
auf dem Programm. Wir gratulieren 
den Gewinnern zu Ihren Medaillen:

 � Kategorie U08 
1. Rang Léon Krizevac 
2. Rang Mia Angehrn 
3. Rang Asja Badalli

 � Kategorie U10 
1. Rang Jaël Krizevac 
2. Rang Ella Krizevac 
3. Rang Marea Danuser

 � Kategorie U12 
1. Rang Valentino Togni 
2. Rang Lily Pfeiffenberger 
3. Rang Naéva Rutishauser

 � Kategorie U15 
1. Rang Louella Bajrami 
2. Rang Sara Djukic

FRAUENRIEGE

Die Frauenriege Rheineck erkundet 
Chur: ein unvergesslicher Ausflug
Am Samstag, 7. September unter­
nahm die Frauenriege Rheineck einen 
abwechslungsreichen Tagesausflug 
in die älteste Stadt der Schweiz. Elf 
gut gelaunte Damen starteten am 
frühen Morgen am Bahnhof Rheineck 
ihre Reise. Nach der Ankunft in Chur 
begab sich die Reisegruppe auf eine 
besondere Stadtführung. Das Wasch­
weib Ursina nahm sie mit auf einen 
spannenden Stadtrundgang, bei dem 
die sprudelnden Churer Brunnen zu 

Erzählern jahrhundertealter Geschich­
ten wurden. 

Zur Mittagszeit erwarteten die Teilneh­
merinnen kulinarische Köstlichkeiten 
der Bündner Küche. Nach den leckeren 
Capuns und Pizokel besichtigten die 
einen das ehemalige Gefängnis (heute 
ein Hotel der besonderen Art), die 
anderen nahmen an einer Bürgerver­
sammlung wie vor 500 Jahren teil. In 
der Martinskirche führten bekannte 
Schweizer Schauspieler mit viel Humor 
durch die Versammlung und zeigten 
dem aktiven Publikum vor, wie Demo­
kratie damals funktionierte. Die Frauen 
wurden aufgefordert, sich wie Männer 
zu benehmen, denn sie waren damals 
für Haushalt und Kinder zuständig. 
Andere schlenderten durch die Gassen 
und nutzten die Zeit zum Plaudern, 
Einkaufen und Geniessen. 

Als die Sonne sich neigte, machte sich 
die Gruppe auf den Heimweg, berei­
chert um viele Erlebnisse und einen 
neu gestärkten Teamgeist.

MÄNNERRIEGE

Männerriege im neuen Gewand
Die Männerriege Rheineck möchte 
sich herzlich bei unseren grosszügigen 
Sponsoren, «GIFAS Electric GmbH» 
und «Tobler AG», bedanken. Dank 
Ihrer Unterstützung konnten wir neue 

Die Athletikstars von morgen an der Vereinsmeisterschaft 2024.

Die Frauenriege am Tagesausflug in die ältesten Stadt der Schweiz.
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Vereins trikots und Jacken anschaffen, 
die uns nicht nur einheitlich und pro­
fessionell auftreten lassen, sondern 
auch unseren Teamgeist stärken. Ihre 
Hilfe ist für uns von unschätzbarem 
Wert und wir sind stolz, Sie an unserer 
Seite zu haben.

Vielen Dank für die grossartige Unter­
stützung !

Spieleabend der Männerriegen  
am Alten Rhein
Am 15. August 2024 fand in der Badi 
Rheineck der Spieleabend der Männer­
riegen am Alten Rhein statt, ausge­
richtet von der Männerriege Rheineck. 
Ausgerüstet mit unseren neuen Ver­
einstrikots starten wir und die Män­
nerriegen Thal und Altenrhein in diese 
kleine Olympiade. Insgesamt nahmen 
60 Teilnehmer aus unterschiedlichen 

Altersklassen am Anlass teil. In ge­
mischten Teams wurden 12 Disziplinen 
durchlaufen, bei denen Geschick­
lichkeit, Kraft und Mut unter Beweis 

gestellt werden mussten.  Gold­, Silber­ 
und Bronze­Sieger wurden mit Preisen 
geehrt. 

Neben den sportlichen Aktivitäten war 
der Abend geprägt von viel Spass und 
guten Gesprächen.

FAMILIEN FORUM RHYNEGG

Räbeliächtliumzug 2024
Markiert euch bereits heute das Da­
tum: der diesjährige Räbäliächtliumzug 
findet am Freitag 8. November 2024 
statt. Detaillierte Informationen folgen 
in der nächsten «Mein Eck»­Ausgabe.

Adventsfenster 2024
Auch dieses Jahr möchten wir zusam­
men die Adventsfenster in Rheineck 
erstrahlen lassen. Ihr seid herzlich 
eingeladen mitzumachen: alle Rheine­
ckerinnen und Rheinecker, Familien, 
Schulen, Geschäfte und Vereine. Wir 
freuen uns auf das gemeinsame Ein­
stimmen auf Weihnachten.

Vom 1. bis 24. Dezember 2024 werden 
Fenster, Türen, Hauseingänge und 
Gärten kreativ dekoriert und können 
täglich ab 17.00 Uhr in Rheineck be­
staunt werden. Wer gerne möchte, darf 
seinen Abend von 17.00 bis 18.30 Uhr 
mit einem Umtrunk und/oder Apéro 
ausklingen lassen.

Wir freuen uns über zahlreiche 
 Anmeldungen bis 11. November 2024 
per E­Mail an verein@familien­ 

  

 

 

 

 

  

  

 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Anmeldung. 
Anlaufstelle für Altersfragen 
 

Pro Senectute Regionalstelle Rorschach & Unterrheintal 
Reitbahnstrasse 2, 9401 Rorschach, 071 844 05 16 
rorschach@sg.prosenecute.ch, www.sg.prosenectute.ch 

 
 
 
 
 
 

Sozialzeit-Engagement 
bei Pro Senectute 

 

Wir suchen 
 

Haushelferinnen und Haushelfer, sowie 
Pflegehelferinnen und – Helfer SRK 

 

Pro Senectute unterstützt Menschen, die zu Hause auf Hilfe 
angewiesen sind. 

Das Sozialzeit-Engagement ist eine Form von Freiwilligenarbeit 
und wird mit einem Entgelt entschädigt. Dauer und Umfang der 
Tätigkeiten im hauswirtschaftlichen Bereich, bei 
Pflegehelfenden auch in der Betreuung, sind flexibel gestaltbar.  

Helfer gesucht.

24105 Mein Eck - Ausgabe 78.indd   1024105 Mein Eck - Ausgabe 78.indd   10 23.09.24   15:3923.09.24   15:39



11

Folgen Sie uns auf

VEREINE / DIVERSES / KULTUR

forum­rhynegg.ch. Bei der Anmeldung 
bitte Namen, Adresse, Telefonnummer 
und das gewünschte Datum angeben. 
Zudem bitten wir um eine Rückmel­
dung betreffend Umtrunk/Apéro. Die 
Adressliste der Adventsfenster wird in 
der «Mein Eck»­Ausgabe vom Novem­
ber 2024 bekannt gegeben.

Die Durchführung der Adventsfenster 
2024 findet lediglich statt, wenn alle 
Daten bis 11. November 2024 besetzt 
werden können.

Wir freuen uns auf eine magische 
Adventszeit.

Spielgruppe Gummibär
Wir hatten einen tollen Start ins neue 
Schuljahr 2024/2025 und freuen uns, 
dass alle Spielgruppen­Plätze an allen 
drei Vormittagen belegt sind. Habt 
ihr noch keinen Platz für eure Kinder 
erhalten, dann reicht am besten die 
Anmeldeunterlagen ein – wir führen 
eine Warteliste. Es ergeben sich immer 
wieder Änderungen und Anpassungen. 
Unter www.familien­forum­rhynegg.ch 
sind alle Informationen aufgeschaltet.

Wir wünschen allen Kindern der 
Spielgruppe Gummibär ein tolles Jahr, 
viele spannende Momente, lehrreiche 
Stunden und vor allem viel Spass.

KOMMT «UF BSUECH DIHEI»  
AN DIE OLMA 2024 !

Der Kanton St. Gallen und seine Ge­
meinden laden die Bevölkerung vom 
10. bis 20. Oktober 2024 in das Wohn­
zimmer des Kantons ein – an die Son­
derschau des Gastkantons der dies­
jährigen OLMA. Auch die Gemeinden 
des Kantons sind in der Sonderschau 
vertreten. Im Wohnzimmer blicken wir 
durch Fenster raus in die Gemeinden 
und entdecken ihre schönsten und 
interessantesten Flecken. 

Ein weiterer Höhepunkt ist der Tag des 
Gastkantons, am 12. Oktober 2024. Die 
Gemeinden präsentieren ihre Vielfalt 
an Brauchtum, Identität und Gesell­
schaft am traditionellen OLMA­Um­
zug. Verpassen Sie das Fest nicht und 
reisen Sie aus den Gemeinden des 

Kantons gratis mit dem öV an. Spezial­
tickets können gratis auf der Webseite 
www.sg.ch/olma bestellt werden.

KIR – KULTUR IN RHEINECK

Die Filmperle für Rheineck
Hitsch Kobelt und die Reise seines 
Lebens – als leidenschaftlicher Last­
wagenmechaniker bereitete sich der 
Marbacher Hitsch Koblet zwei Jahre 
lang auf die «Reise seines Lebens» vor. 
Die Oldtimer­Rallye über 14’000 Kilo­
meter von Peking nach Paris schafften 
er und sein Beifahrer in 36 Tagen. Nicht 
mit irgendeinem Fahrzeug, sondern 
mit einem Oldtimer aus dem Jahr 1928.

KIR – Kultur in Rheineck freut sich, die 
Bilder dieses Abenteuers in Anwesen­
heit des Protagonisten Hitsch Kobelt 
präsentieren zu dürfen. 

Beginn ist am 26. Oktober um 
19.00 Uhr. Apérobar ab 18.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei (Es wird eine Kollekte 
erhoben).

WIR 
DANKEN
IHNEN!

Was Sie als pflegende und betreuende Angehörige leisten, ist von
unbezahlbarem Wert – für Ihre Nächsten und für die ganze 

Gesellschaft. Sich um Angehörige zu kümmern, kann intensiv und 
bereichernd, manchmal aber auch belastend sein. Tragen Sie sich und 
Ihrer Gesundheit Sorge. Nur wenn es Ihnen selbst gut geht, können Sie 

langfristig Unterstützung leisten.

Informationen / Unterstützungsangebote: zepra.info/angehoerige

Mit Unterstützung von:In Kooperation mit:
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Auflage: 2100 Exemplare. MEIN ECK erscheint monatlich. 
Redaktionelle Beiträge oder Veranstaltungshinweise können 
eingereicht werden unter: meineck@rheineck.ch 
Redaktionsschluss Nr. 79, Oktober : 21. Oktober, 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag–Freitag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / Nachmittag  
geschlossen / Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

OKTOBER

09., 12.00–13.30 Uhr Heilsarmee Rheineck Mittagstisch Heilsarmee Rheineck
16. Stadt Rheineck Häckseldienst
19., ab 18.00 Uhr Hotel Hecht Neueröffnung Hotel Hecht Hotel Hecht
19., 19.00–22.00 Uhr Ludothek Ludo Ladies Night Ludothek
22. Stadt Rheineck Grünabfuhr
23., 19.30–21.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Samariterlokal 

 Rheineck
24., 19.30 Uhr Stadt Rheineck Infoveranstaltung Mitwirkungsverfahren 

Zonenplanung und Baureglement
Hotel Hecht

25., 19.30–20.30 Uhr Bibliothek Rheineck «As schmeckt vu frischam Broat» Gewölbekeller  
Alte Krone

26., 10.00–12.00 Uhr Ludothek Rheineck Kindermorgen für Kinder von 4 bis 8 Jahre Ludothek Rheineck
26., 19.00–23.00 Uhr KIR – Kultur in Rheineck KIR Kinoanlass – Lokales Filmschaffen 

hautnah
Evang. Kirch­
gemeindehaus

NOVEMBER
02.–03., 10.00–18.00 Uhr Stadt Rheineck Martini Markt Städtli
05. Stadt Rheineck Papiersammlung
05., 19.00–21.30 Uhr Ludothek Rheineck Spielabend für Erwachsene Ludothek Rheineck
08. Ortsgemeinde Wahlversammlung Rathaussaal 
08., 18.30–20.30 Uhr Bibliothek Rheineck Schweizer Erzählnacht «Traumwelten» Bibliothek Rheineck
11., 19.30–21.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Samariterlokal 

 Rheineck
12. Stadt Rheineck Kartonsammlung
13. Stadt Rheineck Häckseldienst
13., 12.00–13.30 Uhr Heilsarmee Rheineck Mittagstisch Heilsarmee Rheineck
19. Stadt Rheineck Grünabfuhr

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Ärzte­Telefon 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie­
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr  finden Sie 
unter www.rheineck.ch.
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